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V 

Vorwort 

Bereits in prähistorischer Zeit beobachteten die Menschen den Himmel, 
versuchten die Grenzen ihrer Welt auszuschreiten und Informationen über 
ihre Erkenntnisse zu fixieren. Der Drang, die Welt zu erkunden und ihre 
Oberfläche zu erforschen, in die Erdkruste einzudringen, das Geschaute zu 
beschreiben, auszumessen und darzustellen, hat in den vergangenen Jahr-
hunderten unser Wissen über die Erde enorm bereichert und immer auch 
grundsätzliche Fragen aufgeworfen nach der Beziehung des Menschen zu 
Welt und Kosmos und ganz aktuell zur Zukunft der Menschheit auf unse-
rem Planeten. 

Die nunmehr 4. Tagung der Projektgruppe „Europäische Wissenschafts-
beziehungen“ der Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt, de-
ren Ergebnisse mit diesem Band vorgelegt werden, hat Wissenschaftler aus 
Deutschland, England, Österreich, Polen, Russland und der Türkei im Mai 
2011 in Erfurt zusammengeführt, um neue Erkenntnisse zur Geschichte der 
Geowissenschaften auszutauschen, zu diskutieren und weitere Arbeiten 
anzuregen. Das Rahmenthema „Beschreibung, Vermessung und Visualisie-
rung der Welt“ gibt zugleich die Dimensionen der Beiträge an, wobei eine 
Beschränkung nötig war und große Gebiete wie die Meteorologie oder die 
Paläontologie ausgeklammert werden mußten. 

Das International Year of Planet Earth 2007-2009 (Final Report siehe 
www.yearofplanetearth.org) hat zahlreiche neue Projekte angestoßen und 
sogar die Einrichtung eines Planet Earth Institute auf die Agenda gesetzt. 
Radarsatelliten vermessen inzwischen die Erde dreidimensional. Über 
Science TV, YouTube oder Internet-Portale für Atlanten wurden neue We-
ge der Wissens- und Wissenschaftskommunikation eröffnet. Eine Internet-
Zeitschrift History of Geo- und Space-Sciences, offen zugänglich unter 
www.history-of-geo-and.space-sciences.net (Copernicus Publications), 
widmet sich seit 2010 der Geschichte der Geowissenschaften und spricht 
im ersten Heft von der „Inseparability of science history and discovery“. 

Die vielfältigen Funktionen von Geographie und Kartographie verdeutli-
chen auch Ausstellungen. 2010 präsentierte die British Library eine um-
fangreiche Schau Magnificent Maps – Power, Propaganda and Art, welche 
die lange Geschichte der Visualisierung der Welt ins Bewusstsein rückte.  

Die Erfurter Tagung 2011, die im Jahr der 300. Wiederkehr der Geburt 
des russischen Universalgelehrten Michail V. LOMONOSOV stattfand, hat 
sich einer Vielzahl von Themen aus der Geschichte der Geowissenschaften 
zugewandt, wobei Quellen erschlossen, Forschungsmotive und wissen-
schaftliche Deutungen und Theorien dargestellt und hinterfragt wurden, die 
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Teilnehmer Ergebnisse und Erkenntnisse in den europäischen und globalen 

historischen Kontext stellten und erneut die Bedeutung der Geschichte der 

Geowissenschaften – einschließlich der in Sammlungen bewahrten Sach-

zeugen – unterstrichen. 

An der Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt haben die 

Geowissenschaften eine bedeutende Tradition. Bereits 1754 und in den er-

sten Jahrzehnten danach bildete die Naturgeschichte zusammen mit der 

Physik ein gemeinsames Department, in das neue Mitglieder zugewählt 

werden konnten. Von den Akademiemitgliedern, die oft auch als Universi-

tätsprofessoren die Wissenschaften von der Erde vertraten, seien nur der 

Mediziner und spätere Professor der Mineralogie Johann Wilhelm BAU-

MER, der Hofmedicus Georg Christian FÜCHSEL als einer der Väter der 

wissenschaftlichen Geognosie, der Mineraloge, Geologe und Geognost 

Christian KEFERSTEIN, der in Gotha wirkende Astronom Franz Xaver Frei-

herr VON ZACH, der erstmals eine Vermessung des Erfurter Gebietes auf 

wissenschaftlicher Grundlage vornahm, der Kartograph August PETER-

MANN oder der Mitbegründer einer modernen Geographie Alfred KIRCH-

HOFF genannt. 

Traditionsgemäß wurde die Tagung – wieder bei strahlendem Frühsom-

merwetter – mit einer Exkursion beschlossen, der Thematik entsprechend 

diesmal nach Gotha. Hier erhielten die Teilnehmer in der berühmten Uni-

versitäts- und Forschungsbibliothek auf Schloß Friedenstein einen Einblick 

in die von Umfang und Inhalt her außergewöhnliche „Sammlung Perthes 

Gotha“, und im Anschluss führte ein Rundgang zu den Sachzeugen der 

Astronomie, Geodäsie und Kartographie in und um Gotha. 

Der Band dokumentiert mit den hier vereinigten reichhaltigen wissen-

schaftlichen Arbeiten den Ertrag der Tagung und sollte – wie Herausgeber 

und Autoren hoffen – den interessierten Leser auch dazu anregen, sich an 

den wissenschaftlichen Veranstaltungen der Projektkommission der Aka-

demie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt zu beteiligen. 

Dr. Sabine Fahrenbach, Leipzig, sei für die Hilfe bei der Erstellung der 

Druckfassung des Bandes und Leany Maaßen, Shaker Verlag, für die aus-

gezeichnete Zusammenarbeit gedankt. 

 

         Die Herausgeber 

 

Erfurt und Leipzig, im Januar 2012 
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